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Naturraum

Heidekrautheide 0,5 km nördlich Sandkrug

glazialer Binnendünensand
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Vegetationseinheiten
Heidekrautheide; Rotstraußgras-Faulbaumgebüsch; Faulbaum-Birken-Vorwald

FD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

KZ M

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03289

Unter einer Hochspannungsleitung hat sich auf welligem, sandigem Standort eine Heidekrautheide entwickelt. Besenheide ist mit 
Schlängelschmiele und Rotstraußgras vergesellschaftet. Die Heide ist durch Faulbaum und Sandbirke stark verbuscht. An den 
Schneisenrändern hat sich ein Vorwald aus Faulbaum, Sandbirke und Brombeere entwickelt. Durch das Biotop führen zwei wenig befahrene
Sandwege. Eine Entbuschung ist dringend erforderlich, um die geschützte Heide zu erhalten.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Frangula alnus Avenella flexuosa

Betula pendula Agrostis capillaris Calluna vulgaris Carex arenaria
Rumex acetosella

Populus tremula Quercus robur Rubus fruticosus Rubus idaeus
Calamagrostis epigejos Corynephorus canescens Festuca trachyphylla


